
683
Zu dieſem Zwecke folgt n Anhang geographifcher Bemerkungen mittelſt

Nummern mit der Ueberſicht un Verbindung gebracht. Dieſer geringe Umfang
des Werkes wird un der  Orre aus der Sorge, den Ladenpreis nicht 3U
erhöhen, erklärt. Deſſenungeachtet dürfte bei einer neuen Auflage eine Abhandlung
über die heilige Schrift angezeigt ſein.

Wien. Chriſtian Schüller, emer Religions⸗Profeſſor.
23 Der Johanniter⸗Orden. In Verbindung damit die Belagerung

von Wien und die Schlacht von Lepanto Aus dem Engliſchen, der
Verfaſſerin der Geſchichte der heil Katharina Siena d. Auguſta
Theodoſia Drane Autoriſierte Ueberſetzung. Aachen. ruck und
Verlag von Alhert Jacobi und Comp. 1888 160 XI un 360
Preis 2.40 1.4  —

An die vielen Tugenden, deren ſich die göttliche Vorſehung zur Aus
breitung des chriſtlichen Glaubens bedient atte, reiht ſich auch die nann-⸗

liche Tapferkeit. ieſelbe finden wir In den Heldengeſtalten des Johanniter⸗
Ordens verkörpert. Die ruhmvollen Thaten dieſes ein ſo mächtigen
Ordens In klarer, geſchichtlich reuer Form dem Leſer die Ugen zu
ühren, ihn mit der Urſache und dem Verlaufe der berühmten Schlacht
von Lepanto (157 ½, ſowie auch der Belagerung Wien (1683) ekannt
zumachen, das iſt die Aufgabe, eren ſich die fromme Verfaſſerin I

würdiger Weiſe entledigt.
Aber auch andere erreicht ſie durch ihre Darſtellung Unwillkürlich

Eke N die Gewa 8 göttlichen Glaubens, der die Tapferkeitfeſſelt uns der Geda
bernatürlichen Tugend erhob. Auch die Verdienſte, dieder Johanniter ur U

unſere Augen und birſich da Pa  um Europa erworben hat, reten vor
an jene Kraft, die dermüßtU an die übernatürliche Kraft desſelben glauben,

feindlichen Ngriffe den etri ſpottet, und wie m erner Viſion
erſcheint uns die hehre Geſtalt des greiſen Gefangenen im Vatican, die a im

„Bis daher undentſcheidenden Augenhlicke dem Toben der Feinde gebietet:
nicht weiter!“ Was die dußere Ausſtattung de Uche anbelangt, könnte das
Papier etwas feſter ſein

Trautenau. Profeſſor Flodermann.
24 phonsi — de Liguori, r de Caeremoniis Missae

E Italico diomate Atine redditus opportunis notis AC UOVis-
Simis Decretis 1Ilustratus IIEGIOI Appendicibus Auétus

88 Hditio Alteéra Emendata EtGeorgii
Aucta. Ratisbonae. Pustet Kl 80. VI und 368
Preis 2.60 1.5  —

Die er Herausgabe dieſes —chätzbaren Werles durch Herrn Schober
erfolgte im Jahre und wurde In demſelben Jahrgange dieſer Zeitſchrift

655) beſprochen und nach Gebür anempfohlen jener
gewünſcht, da dieſes liturgiſcheerſten Auflage einen viel raſcheren Abſatz

Handbuch mit erſtaunlichem leiße, mit gzer Erudition und Genauigkeit
hearbeitet worden und un demſelben dem rieſter woh das eboten
iſt, ba8S auf dieſem Gehiete n neueſter Zeit erſchienen iſt Dies muſs

zwarauch von der gegenwärtigen zweiten Auflage geſagt werden un
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umſomehr, da dieſelbe außer anderen Vorzügen auch die wünſchenswertenVerbeſſerungen und Abänderungen . erfa ren hat

Abgeſehen davon, daſ durchwegs die neueſtenEntſcheidungen V
berückſichtigt worden ſind, wurden im erſten Theile der eigentlichen
Caeremoniae Missae die Anmerkungen vermehrt, von denen manche ſo reichhaltig
ſind, daſs in enſelben öfter eine örmliche Diſſertation über die einſchlägige
aterie 3u finden iſt; ferner ind m den Noten recht praktiſche unke un  ath
chläge gegeben, deren Beachtung mancher Verlegenheit vorbeugt, te ad II.

ad 1 3 Juxta Caeremoniale 23 P. 61
Ad u. 7 Ad 6; 88 Martyres N. D 10 ad 85 D 106 A U. 5
löblich iſt auch, daſs die CTectus 1IN celebratione Missarum oceur⸗
rentes an der Ctre
erläutert worden ind

ffenden in die Anmerkungen aufgenommen und
Im zweiten Theile iſt hervorzuheben, daſs die Abhandlungen „De missis

vOtivis“ „De missis defunctorum“, vor em 77  De missa nl alienà ecclesia“
änzlich umgearbeitet, in eſſere Dispoſition gebracht und Un Unterabtheilungen
der einzelnen capita überſichtlicher dargeſtellt worden ind nl

Zur leichteren Auffindung purden auch die Columnentitel mit dem betreffenden
Caput und verſehen; ebenſo ind die Stellen im exte des heil Alphonſus,
welche den neueren Decreten entgegenſtehen, mit Curſivſchrift in Klammern geſetzt,
zum Zeichen, daſs in der Anmerkung die richtige Entſcheidung 3 inden iſt.

Das treffliche erk trägt mehrere Approbationen, an der Spitze darunter
auch die unſeres ochwoſt Diöceſan-Biſchof

5, ochwelcher dasſelbe ſeinem Clerus
anempfiehlt mit dem Wunſche, eS möge ur würdigen und ehrfurchtg
Feier des hochheiligen fers recht viel beitragen. ebietenden

Pfarrer.Ratiszell (Diöceſe Regensburg). oſe Pfretzſchne V,
25 ohann Müllers „Volkspredigten“. Herausgegeben

von Leonh Widemayr, Weltprieſter der Diöceſe Brixen. III. Band
Marienpredigten. (it f. 0 Approbation. Brixen.
1888 242 Preis 1.20 2.4  D

Die 29 Predigten dieſes III Bandes, nach den Muttergottesfeſten
geordnet, verbreiten ſich über alle hauptſächlichen Punkte der Mariologie.

Beſonders glückli ſcheint n5 der Verfaſſer um Bemühen, das heilige und
gnadenreiche Lehen der Muttergottes ſeinen Uhörern recht anſchauli

orzu
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ühren, al „ein Gemälde, dem ſich die betrachtende Cele nicht ſattſehen
kann“; wie beiſpielsweiſe un den Predigten auf die Mariad Reinigung und
Heimſuchung Der Verfaſſer weiß ferner un natürlicher und deshalb anziehender
Weiſe vom hohen Tugendbeiſpiele Maria mit laren und eologiſch richtigen
Beſtimmungen der ugenden die praktiſchen Anwendungen aufs Leben zu machen,
Unter dem beſtändigen Hinweiſe, daſs die Ahre Marienverehrung U Erfüllung
des göttlichen Willens nach dem Beiſpiele Maria beſtehe; un den Predigten
über  1 den ehorſam und die Demuth Mariä, und zweite Predigt auf Mariä
Heimſuchung. Weniger gelungen dürften einzelne Predigten ſein, In denen dies
Ziel dem Verfaſſer nicht ehr vor Augen chwebte Dennoch dem verdienten
Herausgeber unſeren beſten Dank, daß E uns den homiletifchen Nachlaſs eines . WC. ...—3 ————*trefflichen Seelſorgers geſicher hat

atrei Tirol). Decan Albert von nn
26) Die Gefangenen und die Verbrecher unter dem

Einfluſſe des Chriſtenthums. Geſchichtlicher Ueberblick von
F arl Krauß Heidelberg. Verlagshandlung von Weiß
1889 95 Preis M 1.20 kr


